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Durch die Missionsreisen des Apostels Paulus bil-
deten sich erste christliche Gemeinden. Während
unserer Reise folgen wir den Spuren von Paulus
und erkunden die „Heimat der Kirche“, Kleinasien.
Kappa dokien war über Jahrhunderte ein blühendes
Zen trum christlicher Kultur. In der zerklüfteten, ja
märchenhaft anmutenden Land schaft mit unzähli-
gen „Feenkaminen”, die durch die Ausbrüche des
Vulkans Ergiyes Daği sowie durch Wind und Wasser
in vielen Jahrtausenden geschaffen wurden, finden
sich unerwartete Klein odien christlich-byzantini-
scher Kunst.

AUF EINEN BLICK
n Auf den Spuren des Apostels Paulus
n Frühe Christen in Kappadokien
n Naturwunder und Kleinodien christlich-

byzantinischer Kunst Kappadokiens
n Kleine Wanderungen

1 Linienflug nach Adana: Hotelbezug für eine Nacht.

2 „Paulus antwortete: Ich bin ein Jude aus Tarsus in
Kilikien, Bürger einer nicht unbedeutenden Stadt.“
(Apg 21,39)
Fahrt nach Tarsus, Heimat des Apostels Paulus: Kleo-
patra-Tor, Paulus-Brunnen und Pauluskirche (Gottes-
dienstmöglichkeit). Die Sophienkirche (heute eine
Moschee) diente als Ort der Beisetzung von Kaiser
Friedrich Barbarossa. Die Eski-Moschee erinnert mit
ihrem Baustil an ihre alte armenische Geschichte
und war dem hl. Paulus geweiht. Die frühchristliche

Wallfahrtsstätte Ayathekla (Meriamlik) war der hl.
Thekla geweiht. Hotelbezug für eine Nacht in Silifke. 

3 „Am anderen Tag zog er (Paulus) mit Barnabas
nach Derbe weiter.“ (Apg 14,20)
Fahrt in das Tal des Göksu Nehri mit dem Fluss 
Saleph, in dem Friedrich Barbarossa am 10.06.1190
ertrank. Weiter zu den einsam gelegenen Resten des
byzantinischen Klosters Alahan. Die Stadt Derbe
wurde vom Apostel Paulus bei seiner 1. und 2. Missi-
onsreise besucht. „Als sie dieser Stadt das Evangelium
verkündet und viele Jünger gewonnen hatten, kehr-
ten sie nach Lystra, Ikonion und Antiochia zurück.“
(Apg 14,21). Besuch des Kirchenbezirks Binbir Kilise
(Tausend-und-eine Kirche). Hotelbezug in Karaman
für eine Nacht. 

4 Fahrt nach Çatalhöyük: In der Jungsteinzeit er-
richtet, in den 1950er Jahren entdeckt und 2012 als
UNESCO-Weltkulturerbe ausgezeichnet, gehört die
neolithische Siedlung zu den größten archäologi-
schen Schätzen der Türkei. Fahrt zur Ortslage von
Lys tra, wo sich Paulus Timotheus zum Gefährten
wählte. Kein Name ist so eng mit dem des Apostels
verbunden, wie der des jungen Timotheus aus
 Lystra. Hotelbezug in Konya für eine Nacht. 

5 „Es geschah: In Ikonium gingen sie ebenfalls in die
Synagoge der Juden …“ (Apg 14,1)
Konya, das antike Ikonium der Apostelgeschichte, ist
die Heimat der hl. Thekla. Die Apostel Paulus und Bar-
nabas besuchten die Stadt um 50 n. Chr. (Möglichkeit
zur Gottesdienstfeier in der Pauluskirche).  Die Stadt
ist auch spirituelles Zentrum der Tanzenden Derwi-
sche: Der Mystiker Mevlana kam am Anfang des 
13. Jh. nach Konya. Wir besuchen das Mevlana-Mu-
seum. Weiterfahrt nach Kappadokienund Besuch der
mehrstöckigen unterirdischen Stadt Derinkuyu. Ho-
telbezug für drei Nächte in Kappadokien. 

6Die märchenhaft anmutende Tuffkegellandschaft
Kappadokiens entstand im Laufe der Jahrtausende.
Durch seine einzigartige Topografie wurde es schon
früh ein Siedlungsgebiet der Menschheit. Kleine
Wanderung (ca. 2 Std.) durch das Rosen-Tal bis zum
bäuerlich geprägten Ort Cavusin: Besuch der Felsen-
basilika „St. Johannes der Täufer“, die vermutlich äl-

teste Kirche des Göreme-Gebietes. Besichtigung der
spektakulären Feenkamine in Pasabag und im De-
veli-Tal. Kurze Wanderung (ca. 1 Std.) im Zelve-Talmit
Besuch einer Doppelkirche und einer Moschee. 

7 Besuch des großen Open Air Museums Göreme,
bekannt für seine gut erhaltenen Höhlenkirchen. In
Mustafapasa, dem alten Sinasos, das viel von seinem
osmanisch-griechischen Flair behalten hat, Besuch
der Hagios Vassilios-Kirche. Rückfahrt ins Zentrum
von Kappadokien und Besuch von Ortahisar, ein
mächtiger ausgehöhlter Felsen. Eine weitere Beson-
derheit sind die eingehauenen Höhlen, die wegen
ihrer kühlen Temperaturen als Lagerräume für Kar-
toffeln, Äpfel und Zitrusfrüchte dienten. Besuch der
malerischen Töpferstadt Avanos. 

8 Fahrt zum Flughafen von Kayseri und Rückflug
nach Deutschland.
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TÜRKEI: PAULUS, „FEENKAMINE“, FRÜHCHRISTLICHES KAPPADOKIEN

PREISINDIKATOR FÜR GRUPPEN AB 
15 TEILNEHMERN:
März 2024: ab € 1.390,– pro Person

ENTHALTENE LEISTUNGEN (AUSZUG):
3 Flug (Economy) nach Adana und zurück von

Kayseri (Umsteigeverbindung)
3 Unterbringung im Doppelzimmer in guten

Mittelklassehotels
3 Halbpension (inkl. Kebabhaus in Istanbul)
3 Deutschsprachige örtliche Reiseleitung
3 Rundfahrten, Transfers und Ausflüge mit lan-

destypischen Bussen lt. Reiseausschreibung
3 Alle Eintrittsgelder lt. Reiseausschreibung
3 Audioguides (Kopfhörer)
3 Alle notwendigen Flughafen und Sicher-

heitsgebühren
3 Freiplatz für Sie als Gruppenleitung ab 

15 zahlenden Teilnehmern 
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